
Die Landesdelegiertenkonferenz hat beraten und beschlossen:1

Versetzung der Gedenktafel für die sozialdemokratischen2

Opfer des Nationalsozialismus im Kurt-Schumacher-Haus3

4

Im Erdgeschoss des Kurt Schumacher Hauses, genauer links vor dem Treppenabgang5

zum Keller, befindet sich eine Mahntafel für alle unter dem NS-Regime verfolgten und6

getöteten Sozialdemokraten und Reichsbannerleuten.7

8

Während eine Würdigung der damals verfolgten Sozialdemokraten selbstverständlich9

begrüßenswert ist, dürfte jedoch die Mehrheit der Besucher unserer Landeszentrale10

diese Tafel nie bewusst wahrgenommen haben, der Grund hierfür ist der vollkommen11

unwürdige Platz, an dem sie sich befindet.12

13

Neben dem bereits erwähnten Ort der Mahntafel befindet sich diese zusätzlich noch in14

einem recht ungepflegten Zustand und wird von dem Mitleid erregenden Versuch eines15

Blumenbeetes umgeben.16

17

Die Jusos Hamburg sind der Meinung, dass Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität Werte18

sind, die nicht aus Nichts entspringen, sondern jeden Tag aufs Neue erstritten und19

verteidigt werden müssen. Die Erinnerung an die Verletzbarkeit dieser Werte und die20

Würdigung aller, die diese mit dem Einsatz ihres Lebens zu schützen bereit waren, ist21

mit der im KuSchu befindlichen Tafel nicht vereinbar.22

23

Die Jusos Hamburg fordern deshalb:24

25

· die Versetzung der Mahntafel an einen unübersehbaren Platz im26

Eingangsbereich des Kurt Schumacher Hauses27

28

· die Aufwertung und regelmäßige Pflege der Tafel, sodass diese ein29

angemessenes Gesamtbild abgibt.30

31
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